
 

 

Anhörungsfragen zur Prüfungsordnung und Wegleitung der 
Höheren Fachprüfung Fachexpertin / Fachexperte in Mütter- und Väterberatung 

mit eidgenössischem Diplom  

Die Gliederung der Fragen orientiert sich am Aufbau von Prüfungsordnung und Wegleitung 
der Höheren Fachprüfung Fachexpertin / Fachexperte in Mütter- und Väterberatung mit eid-
genössischem Diplom.  

Wir bitten Sie, vorab zu diesen Fragen Stellung zu nehmen und Ihre weiteren Bemerkungen 
gesammelt am Schluss einzubringen. Bitte beachten Sie, dass zahlreiche Bestimmungen der 
Prüfungsordnung durch den Leittext des SBFI vorgegeben sind und darum nicht in die Anhö-
rung einbezogen werden können.  

Besten Dank für Ihre Mitarbeit. 

Frage  

1 

Stimmen Sie dem Titel «Fachexpertin / Fachexperte in Mütter- 
und Väterberatung» mit eidgenössischem Diplom zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

Vielleicht sollte man sich überlegen anstelle von Mütter- und Väterberatung den Titel 
Fachexpertin / Fachexperte in Elternberatung mit eidgenössischen Diplom zu wählen 
(einschliessen von gleichgeschlechtlichen Elternpaaren). 

 

Frage  

2 

Stimmen Sie den Zulassungsbedingungen zur Abschlussprü-
fung gemäss Ziffer 3.3 der Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

In Gebieten mit wenigen bis keinen Praxispädiatern, ist die Mütter, und Väterbera-
tung die erste Anlaufstelle. In dem Kontext muss vorhandens Wissen in pädiatrischer 
Gesundheits- und Krankheitslehre zwingend vorhanden sein. Wir sind besorgt, dass 
das mit den zugelassenen Diplomen nicht gewährleistet ist. 

 

Frage  

3 

Stimmen Sie der Präzisierung der Zulassungsbedingungen ge-
mäss Ziffer 5 der Wegleitung zur Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 
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Frage  

4 

Stimmen Sie den Übergangsbestimmungen in Ziffer 9.1 der 
Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

Wie wird ein Master of Advanced Studies in Pädiatrischer Pflege mit einer 
Lernleistung von 60 ECTS anerkannt? 
Ebenso ein Master of Advanced Studies in Patienten- und Familienedukation, Lern-
leistung 60 ECTS? 

 

Frage  

5 

Stimmen Sie der Präzisierung der Übergangsbestimmungen in 
Ziffer 8.1. der Wegleitung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

      

 

Frage  

6 

Stimmen Sie den Inhalten und den Bestimmungen zum Ab-
schluss von Modul 1 «Einführung in Beratung Pädiatrie» in An-
hang 2 der Wegleitung zur Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

umfassend, io 

 

Frage  

7 

Stimmen Sie den Inhalten und den Bestimmungen zum Ab-
schluss von Modul 2 «Pädiatrische Aspekte des Beratungspro-
zesses» in Anhang 2 der Wegleitung zur Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

Unter C.4.3  
Kenntnisse: Pädiatrische Fachkenntnisse zu evidenzbasierten Massnahmen, deren 
Handhabung, Möglichkeiten und Grenzen   --> ist sehr vage definiert. Es wäre hilf-
reich, wenn wenigstens der Fachbereich der Pädiatrie etwas eingegrenzt oder kon-
kretisiert würde. 
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Frage  

8 

Stimmen Sie den Inhalten und den Bestimmungen zum Ab-
schluss von Modul 3 «Kommunikative Aspekte des Beratungs-
prozesses» in Anhang 2 der Wegleitung zur Prüfungsordnung 
zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

      

 

Frage  

9 

Stimmen Sie den Inhalten und den Bestimmungen zum Ab-
schluss von Modul 4 «Familie als veränderliches System» in 
Anhang 2 der Wegleitung zur Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

unbedingt, sehr sinnvoll. 

 

Frage  

10 

Stimmen Sie den Inhalten und den Bestimmungen zum Ab-
schluss von Modul 5 «Rolle, Wissensmanagement und Organi-
sation» in Anhang 2 der Wegleitung zur Prüfungsordnung zu? 

  Ja 

  Nein 

Bemerkungen 

Ev. noch mehr Qualitätsmanagement. 

 

Frage  

11 

Haben Sie weitere Bemerkungen zur Prüfungsordnung und zur Wegleitung 
zur Prüfungsordnung? 

Bemerkungen 

Spannende Modulprüfungen 
Wäre es noch sinnvoll eine wiederkehrende Registrierung anzustreben? Die Verant-
wortung und der Qualitätsanspruch sind hoch. Ein Anreiz, dass das Wissen immer 
wieder aufgefrischt werden muss wäre erstrebenswert. 
Das ganze Programm ist sehr umfassend und beinhaltet meines Erachtens die we-
sentlichen Inhalte um die Tätigkeiten einer Fachexpertin / Fachexperte in Mütter- und 
Väterberatung mit eidg. Diplom auszuführen. 

 


